
IndustrieFilm
Ruhr 2010 - Spezial

Regionalverband Ruhr

DAS RUHRGEBIET.

Sonntag, 31. Oktober 2010 · 14.00 bis 19.00 Uhr und 20.00 bis 23.30 Uhr

Filmstudio Glückauf, Essen

Glanzlichter aus 
sechs Jahrzehnten

Veranstaltungsort

Filmstudio Glückauf
Rüttenscheider Straße 2
45128 Essen
Fon 0201 275555
Fax 0201 27989074
info@essener-filmkunsttheater.de

Kartenreservierung empfohlen

Eintritt:
Die Eintrittspreise für jeden Teil-
block belaufen sich auf 8 Euro,
eine Tageskarte kostet 15 Euro.

Weitere Informationen unter:
www.industriefilm.metropole
ruhr.de
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Regionalverband Ruhr
Der Regionaldirektor

Kronprinzenstraße 35

45128 Essen

Fon 0201 2069-0

Fax 0201 2069-500

info@rvr-online.de
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Inhalt
Referat Strategische Entwicklung,

 Redaktion und Presse

Titelfoto:
Kraftwerk Essen-Karnap, 

Fotograf: Rudi Angenendt/

Historisches Konzernarchiv RWE

Veranstalter

Evonik Industries AG
Konzernarchiv, Standort Marl 
Dr. Hans Ulrich Berendes
Paul-Baumann-Straße 
45772 Marl
Fon 02365 49-2505
hans-ulrich.berendes@evonik.com

Filmtheaterbetriebe Hanns-Peter Hüster
Bernhard Wilmer
Steeler Straße 208-212 
45138 Essen
Fon 0201 275555
Fax 0201 27989074
info@essener-filmkunsttheater.de

Historisches Archiv Deutsche BP/Aral
Dr. Dietmar Bleidick
Wittener Straße 45 
44789 Bochum
Fon 0234 3385661
Fax 0234 3385663
dietmar.bleidick@de.bp.com

Historisches Archiv Krupp
Alfried Krupp von Bohlen und
Halbach-Stiftung
PD Dr. Ralf Stremmel
Villa Hügel, Hügel 1 
45133 Essen
Fon 0201 188-4821
archiv@hak-krupp-stiftung.de

Historisches Konzernarchiv RWE
Hans-Georg Thomas
Opernplatz 1 
45128 Essen
Fon 0201/12-15360
hans-georg.thomas@rwe.com

Kinemathek im Ruhrgebiet
FilmArchiv für die Region
Paul Hofmann
Amtsgerichtsstraße 32 
47119 Duisburg
Fon 0203 89903
Fax 0203 88309

LVR-Industriemuseum
Archiv St. Antony-Hütte
Rudolf Kania 
Hansastraße 20
46049 Oberhausen
Fon 0208 8579-133
rudolf.kania@lvr.de

Montanhistorisches 
Dokumentationszentrum/
Bergbau-Archiv Bochum
Dr. Michael Farrenkopf
Dr. Stefan Przigoda
Am Bergbaumuseum 28
44791 Bochum
Fon 0234 58 77 -154
Fax 0234 58 77 -111
michael.farrenkopf@
bergbaumuseum.de
stefan.przigoda@
bergbaumuseum.de

Regionalverband Ruhr
Referat Strategische Entwicklung, 
Redaktion und Presse
Burkhard Wetterau  
Margarethe Lavier
Kronprinzenstraße 35
45128 Essen
Fon 0201 2069-0
Fax 0201 2069-500
info@rvr-online.de

Salzgitter AG-Konzernarchiv/
Mannesmann-Archiv
Kornelia Rennert M. A.
Wiesenstraße 36 
45476 Mülheim an der Ruhr
Fon 0208 458-1666
Fax 0208 458-1670
konzernarchiv@salzgitter-ag.de

Stahlinstitut VDEh im Stahl-Zentrum
Informationsbereich Technik und 
Bibliothek
Dipl.-Ing. Ulrike Stellmacher
Sohnstraße 65
40237 Düsseldorf
Fon 0211 6707-415
ulrike.stellmacher@vdeh.de

ThyssenKrupp Konzernarchiv
Prof. Dr. Manfred Rasch
Astrid Dörnemann M. A.
Postfach
47161 Duisburg
Fon 0203 52-6 68 22
Fax 0203 52-6 68 25
konzernarchiv@thyssenkrupp.com

Verkehrshistorische 
Arbeitsgemeinschaft EVAG e.V.
Prof. Dipl.-Ing. Hans Ahlbrecht
Zweigertstraße 34
45130 Essen
Fon 0201 460477  
Mobil 0172 8263910
Fax 0201 2379990
info@vhag-evag.de

Filmstudio Glückauf
Rüttenscheider Straße 2

45128 Essen

Anreise ÖPNV: 
Von Hbf. Essen mit der Linie U11, 107, 101 bis Philharmonie, von
dort 5 Minuten Fußweg Richtung Rüttenscheid



Programm
Sonntag, 31. Oktober 2010,

14.00 bis 19.00 Uhr
Mannesmann, 1936/37

35 Min, s/w, Mannesmannröhren-Werke AG

Salzgitter AG-Konzernarchiv, Mülheim an der Ruhr

Tankpause an der Ruhr, 1955

38 Min, s/w, BV-Aral AG

Historisches Archiv Deutsche BP/Aral, Bochum

Bergmannsleben von A-Z, 1956

29 Min, Farbe, Bergwerksgesellschaft Walsum mbH

montan.dok/Bergbau-Archiv Bochum

Schichten unter der Dunstglocke, 1959

14 Min, Farbe, Stadt Oberhausen

LVR-Industriemuseum, Oberhausen

Pause 16.30 - 17.00 Uhr

Technik – Drei Studien in Jazz, 1961

10 Min, Farbe, Fa. Fried. Krupp

Historisches Archiv Krupp, Essen

Nur der Nebel ist grau. Impressionen aus dem neuen 

Werk der August Thyssen-Hütte, 1965

23 Min, Farbe, August Thyssen-Hütte AG

ThyssenKrupp Konzernarchiv, Duisburg

Nahverkehr … heute und morgen, 1965

10 Min, Farbe, Essener Verkehrs-AG

Verkehrshistorische Arbeitsgemeinschaft EVAG e.V., Essen

Shirt Girl, 1965

22 Min, Farbe, Cotonificio Legler SpA., Ponte S. Pietro 

und Faserwerke Hüls GmbH

Evonik-Konzernarchiv, Standort Marl

Simsalabim, 1966

4 Min, Farbe, Beratungsstelle für Stahlverwendung

Stahlinstitut VDEh, Düsseldorf

Straße ohne Wiederkehr, 1974

29 Min, Farbe, Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerk AG

Historisches Konzernarchiv RWE, Essen

Programm
Sonntag, 31. Oktober 2010,

20.00 bis 23.30 Uhr
Feuer an der Ruhr – Werkstatt für Europa, 1957

72 Min, Farbe, Unternehmensverband Ruhrbergbau

Kinemathek im Ruhrgebiet, Duisburg

Riesenstadt Ruhrgebiet, 1964

26 Min, s/w, Unternehmensverband Ruhrbergbau

Historisches Archiv Krupp, Essen

Landschaft und Wirtschaft am Niederrhein, 1925

ca. 80 Min, s/w, stumm mit Zwischentiteln, 

Industrie- und Handelskammer Duisburg-Wesel

LVR-Industriemuseum, Oberhausen

IndustrieFilm Ruhr 2010 – Spezial
Glanzlichter aus sechs Jahrzehnten

Kaum eine Landschaft wurde so durch die Industrie geprägt wie

das Ruhrgebiet. Und wohl kaum anderswo wurden so viele Filme

über Arbeit und Leben mit der Industrie produziert. Daher haben

sich Regionalverband Ruhr, Kinemathek im Ruhrgebiet und Wirt-

schaftsarchive der Region zusammengetan und zeigen seit 1997

mit der Veranstaltungsreihe IndustrieFilm Ruhr einem interessier-

ten Publikum historische Industriefilme aus der Region.

Das Kulturhauptstadtjahr 2010 ist der Anlass, den bisherigen zwei-

jährlichen Rhythmus der Reihe zu unterbrechen und mit einem

 IndustrieFilm Ruhr  – Spezial auf die vergangenen Veranstaltungen

zurückzublicken. Dafür haben die Archivare aus den vielen vorge-

führten Filmschätzen besondere Stücke ausgewählt, ergänzt durch

einige bislang noch nicht gezeigte Werke. So kann IndustrieFilm

Ruhr 2010 die inhaltliche und ästhetische Vielfalt des Mediums am

Beispiel von Werken aus über sechs Jahrzehnten zeigen. Auf die

 Kinoleinwand kommen dabei filmästhetisch hoch stehende Klas-

siker wie „Mannesmann“ und „Technik – Drei Studien in Jazz“,

aufwendig und innovativ produzierte Imagefilme wie „Nur der

Nebel ist grau“ oder „Straße ohne Wiederkehr“, Zeitgeist atmende

Werbefilme wie „Shirt Girl“ als auch ungeschönte Blicke auf das

Ruhrgebiet wie „Schichten unter der Dunstglocke“.

Auch die Form fällt aus dem bisherigen Rahmen: Das Programm

wird auf einen Tag konzentriert und geht erstmals bis in den späten

Abend hinein. Das gibt die Gelegenheit, endlich auch jene Filme zu

zeigen, die wegen ihrer Länge bislang außen vor bleiben mussten,

wie „Landschaft und Wirtschaft am Niederrhein“, eines der ersten

Filmporträts über das Ruhrgebiet.

Besonders freuen sich die Veranstalter, dass IndustrieFilm Ruhr für

diese Zwischenbilanz an seinen Ursprungsort, das Filmstudio im

Glückaufhaus, zurückkehren kann, in dem 1997 die Filmreihe aus

der Taufe gehoben wurde. Die Veranstaltungen fanden von Beginn

an regen Zuspruch, sind sie doch eine der seltenen Gelegenheiten,

historische Industriefilme im Original zu sehen. Die Filmreihe

kommt nicht nur beim Publikum gut an: Die Veranstalter wurden

Ende April für IndustrieFilm Ruhr ´09 mit dem Preis der Vereinigung

Deutscher Wirtschaftsarchivare e.V. ausgezeichnet.

Filmaufnahmen auf dem Werksgelände der August Thyssen-Hütte AG,
1950er-Jahre. 
Foto: ThyssenKrupp Konzernarchiv

Detaillierte Beschreibungen zu allen genannten Filmen

finden Sie unter: 

www.industriefilm.metropoleruhr.de


